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Stabilität in Krisenzeiten
Die derzeitige Weltlage ist durch den Angriff Russlands auf die  
Ukraine sowie weitere politische, wirtschaftliche und ökologische 
Krisen geprägt. Obwohl Europa davon besonders betroffen ist, 
bietet Liechtenstein in diesen stürmischen Zeiten dank verschie-
dener Faktoren weiterhin einen Ort der Stabilität und Sicherheit.

Erstens ist es die besondere Staatsform Liechtensteins mit seiner 
weltweit einzigartigen Kombination einer parlamentarischen De-
mokratie mit starken monarchischen und starken direktdemokrati-
schen Elementen. Die Monarchie bringt Kontinuität sowie eine  
langfristige politische Orientierung. Die direkte Demokratie führt zu 
einer volksnahen und in der Bevölkerung breitgetragenen Politik.  
Insgesamt ergibt dies eine besondere politische Berechenbarkeit 
und damit auch Planungssicherheit für die Wirtschaft. 

Zweitens verfügt Liechtenstein nicht nur über einen internationalen 
Finanzplatz, sondern auch über einen breit diversifizierten Wirt-
schaftsstandort, was für weitere Stabilität sorgt. Dank hoch techno-
logisierten, weltweit exportierenden und in ihren Nischen jeweils 
führenden Industriebetrieben gehört Liechtenstein mit fast 40 Pro-
zent der Bruttowertschöpfung und der Arbeitskräfte zu den am 
stärksten industrialisierten Staaten. 

Drittens hat Liechtenstein einen soliden und fast immer ausgegliche-
nen Staatshaushalt. Da Liechtenstein ausserdem gesetzlich ver-
pflichtet ist, jeweils eine Reserve zwischen einmal und dreimal vom 
Betrag des Jahresbudgets zu halten, kennt das Land so gut wie  
keine Staatsverschuldung. 

Viertens verleihen sehr attraktive Rahmenbedingungen dem Wirt-
schaftsstandort Stabilität. Dazu gehören sowohl eine liberale  
Regulierung und ein flexibler Arbeitsmarkt auf nationaler Ebene als 
auch der Schweizer Franken sowie die gleichzeitige Zugehörig - 
keit zum Schweizer und Europäischen Wirtschaftsraum. Schliesslich 
profitiert Liechtenstein von einem ausgezeichneten Bildungs-
angebot im Land und in der Region. Die hervorragend ausgebilde -
ten Arbeitskräfte tragen auch zur hohen Innovationskraft bei.  
Rund 5 Prozent des Bruttoinlandsproduktes wird für die Forschung 
eingesetzt. Diese ständige Weiterentwicklung bringt zusätzliche 
Stabilität, indem sie den Gefahren eines Stillstandes vorbeugt.

VORWORT

S.D. Erbprinz Alois  
von und zu Liechtenstein
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Exportnation 
im Herzen Europas

Das Fürstentum Liechtenstein verfügt mit rund 5 000 Unternehmen 
über eine breit diversifizierte Wirtschaftsstruktur. Insbesondere  
der starke Industriesektor und die Finanzdienstleister tragen zu  
einer hohen Wertschöpfung bei.

Deutsch
Die Amts- und Landes - 
sprache Liechtensteins  
ist Deutsch.

41 352 Arbeitsplätze
Liechtenstein hat mehr Arbeits - 
plätze als Einwohner. Täglich  
pendeln über 20 000 Personen  
ins Fürstentum zur Arbeit. 

39 308 
Einwohner/-innen
Die Einwohnerzahl Liechtensteins 
hat sich in den letzten 100 Jahren  
mehr als vervierfacht.

 25 Landtags - 
 abgeordnete
Liechtensteins Parlament wird  
auch «Landtag» oder  
«Hohes Haus» genannt. 

 5 Regierungs-
mitglieder
Das oberste Exekutivorgan des  
Landes besteht aus dem Regie-
rungschef und vier Regierungs-
rätinnen und -räten.

160 km²
Seit 300 Jahren sind Liechten  - 
steins Landesgrenzen, und  
somit auch die Fläche, praktisch 
unver ändert. 42 % der Gesamt - 
fläche oder 68 km² sind Waldfläche. 

11 Gemeinden
Die Orte Liechtensteins sind in zwei 
Wahlkreise eingeteilt, das Oberland 
(Vaduz, Triesen,  Balzers, Triesenberg, 
Schaan, Planken)  und das Unterland 
(Eschen-Nendeln, Mauren-Schaan-
wald, Gamprin-Bendern, Ruggell, 
Schellenberg). 

Schweizer Franken
Am 26. Mai 1924 erklärte 
Liechtenstein den Schweizer 
Franken (CHF) zur 
gesetzlichen Währung.

1 : 8 
In Liechtenstein ist das Verhältnis 
wirtschaftlich tätiger Unternehmen  
zur Bevölkerung etwa 1 : 8 (in der  
Schweiz ca. 1 : 14 und in Deutsch- 
land etwa 1 : 24).

Fürst
Fürst Hans-Adam II. hat am  
15. August 2004 seine  
Aufgabe als Staatsober - 
haupt an seinen Sohn,  
Erbprinz Alois, übergeben.

Fürstentum Liechtenstein

Schweiz Österreich

Liechtenstein in Zahlen

Eingebettet zwischen Österreich und der Schweiz liegt der sechstkleinste 
Staat der Welt. Aufgrund der geringen Grösse seines Binnenmarktes ist 
Liechtenstein stark exportorientiert. Internationale Weltmarktführer und 
zahlreiche kleine und mittlere Industrieunternehmen, ein professioneller,  
innovativer Finanzplatz und eine Vielzahl an Gewerbebetrieben prägen den 
Wirtschafts standort Liechtenstein.

Staatsform
Das Fürstentum ist eine konstitu-

tionelle Erbmonarchie auf demokra-
tischer und  parla mentarischer 
Grundlage.
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Wirtschaftsstandort Liechtenstein Finanzplatz Liechtenstein

Bruttowertschöpfung  
nach Wirtschaftsbereich

37 %
Allgemeine  
Dienstleistungen

0,2 %
Landwirtschaft

21 %
Finanzdienst - 
leistungen

42 %
Industrie

22,6 % Staatsquote
Liechtenstein verfügt über die 
tiefste Staatsquote (Staatsaus-
gaben in Relation zum BIP)  
aller europäischen Länder. In  
der Schweiz liegt die Quote 
bei rund 30 %, in Österreich  
bei über 50 %.

Blockchain in Liechtenstein
Rechts  sicher heit fördert  
Innovation und reduziert 
 Risiken für alle Beteiligten. 
 Darum ist in Liech tenstein  
das Token- und VT- Dienst-
leister-Gesetz (TVTG) seit  
1. Januar 2020 in Kraft.

AAA-Rating
Liechtenstein hat keine 
Staatsschulden und wird 
seit Jahren mit einem 
AAA-Länderrating von 
Moody's und Standard & 
Poor’s ausgezeichnet.

Treuhänder, Banken, Vermögensverwalter, Fondsgesell- 
schaften, Versicherungen, Wirtschaftsprüfer, gemeinnützige 
Stiftungen, Rechtsanwälte sowie FinTech- und Blockchain-
Unternehmen bieten ein umfassendes Portfolio an Finanz-
dienstleistungen.

Single- und 
Teilfonds

Gemeinnützige 
Stiftungen

VT-Dienstleister Vermögensverwaltungs- 
gesellschaften

Banken Versicherungs- 
unternehmen

Treuhand- 
gesellschaften

Treuhänder

Zollunion
Liechtenstein ist Teil des  
Schweizer Zollgebiets. Neben 
der  Zollunion bestehen mit  
der Schweiz über 100 weitere 
 bila terale Abkommen.

Marktzugang 
Für Liechtensteiner Unter-
nehmen besteht freier  
Markt zugang zu 29 Staaten  
und rund 450 Millionen  
Menschen in Europa. 

Stabilität und Kontinuität
Eine stabile Sozial-, Rechts- 
und Wirtschaftsordnung  
sorgt für ein hohes Mass  
an Kontinuität und Rechts-
sicherheit.

Ein diversifizierter Wirtschaftsstandort   
mit starkem Industrie- und Finanzsektor

Finanzplatz Liechtenstein: international anerkannt,  
innovationsstark und kundenorientiert

858 1375

229411 32

217136
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Liechtensteins einzigartige Rahmenbedingungen bieten Unternehmern 
und Unternehmerinnen sowie Anlegern und Anlegerinnen langfristige 
Perspektiven und Planungssicherheit.

Denken in Generationen:
Symbiose zwischen Langfristigkeit und Innovation

STABILITÄT UND  
RECHTSSICHERHEIT

• Stabile Sozial-, Rechts- und 
Wirtschaftsordnung

• Zoll- und Währungsunion  
mit der Schweiz seit 1924

• Seit 1995 Mitglied des  
Europäischen Wirtschafts-
raums (EWR)

• Freier Zugang zum 
 europäischen Markt   
(Freiheit des Waren-,  
Personen-, Dienstleistungs- 
und Kapitalverkehrs)

• Politische Kontinuität und 
 Stabilität

• Liberale Wirtschaftspolitik
• Liberales Gesellschaftsrecht
• Solide Finanzpolitik,  keine 

Staatsverschuldung
• Grosse Kapitalkraft der 

öffent lichen Hand
• Moderate Unternehmens-

besteuerung
• AAA-Länderrating durch 

 Moody’s und Standard &  Poor’s
• Breit diversifizierte Wirtschaft 

mit starkem Industriesektor

RECHTS- UND  
STEUERKONFORMITÄT

• Finanzplatzregulierung in 
Liechtenstein basiert auf 
 EU-Richtlinien

• International integrierte  
und anerkannte Finanzmarkt-
aufsicht

• Anerkennung und Umsetzung 
internationaler und euro-
päischer Standards der Steuer-
kooperation

• «Early Adopter» AIA (Automa-
tischer Informationsaustausch)

• Global-Forum-Rating «largely 
compliant»

• Umsetzung OECD / BEPS 
(Richtlinien zur Unternehmens-
besteuerung)

• Abkommen zum Steuer-
informationsaustausch 
und  /  oder Doppel-
besteuerungsabkommen  
mit 54 Staaten

NACHHALTIGKEIT UND  
PHILANTHROPIE

• Verantwortungsvolles, nach- 
haltiges Handeln ist ein 
grundlegender Bestandteil 
der Kultur Liechtensteins.

• Einzigartige Projekte:
• «Energieland»: Alle Gemein-

den Liechtensteins haben das 
Label «Energiestadt» er-
halten. Liechtenstein ist welt-
weit das erste «Energieland».

• «Solarweltmeister»: Liechten-
stein verfügt über die höch-
ste  Kapazität an Photovoltaik-
energie pro Kopf.

• «Water Footprint»: Liechten-
stein ist das erste Land, das 
gleich vielen Menschen in 
Ent wicklungsländern 
gesicherten Zugang zu sau-
berem Trinkwasser  bietet, 
wie es selbst Einwohner hat.

• Ausgezeichnete internationale 
Reputation als Philanthropie- 
Standort im Herzen Europas.

• Fortschrittliche Foundation 
Governance mit hohem Schutz 
der Privatsphäre.

• 2022 vom «Global Philanthropy 
Environment Index» zum Philan-
thropiestandort Nr. 1 gekürt.

QUALITÄT UND  
INNOVATIONSKRAFT

• Hohe Kompetenz und jahr- 
zehntelange Erfahrung der  
Finanzdienstleister

• Einfacher Zugang zu Fach-
kräften aus der Schweiz,  
Österreich, Deutschland und 
Liechtenstein

• Flexibilität, effiziente Prozesse 
und kurze Entscheidungswege

• Europakompatible Nischen-
produkte im Finanzbereich

• Innovationsförderung
• Enge Zusammenarbeit zwi-

schen Behörden, Aufsicht und 
Finanzplatzakteuren

• Staatliches Kompetenzzentrum: 
Stabstelle für Finanzplatzinno-
vation und Digitalisierung 

Standortvorteile Finanzplatz Liechtenstein Standortvorteile Finanzplatz Liechtenstein

8 9



6
Fragen an

Dr. Daniel Risch,
Regierungschef des Fürstentums Liechtenstein

Blickpunkt: Stabilität

Dr. Daniel Risch ist seit März 2021 Regierungschef 
des Fürstentums Liechtenstein. Er leitet das  
Ministerium für Präsidiales und Finanzen. Zuvor 
war er während vier Jahren Regierungschef-
Stellvertreter und leitete das Ministerium für Bau, 
Wirtschaft und Sport. Risch studierte Wirt - 
schaft und war unter anderem Chief Marketing 
Officer eines E-Business-Dienstleisters.

Finanzplatz Liechtenstein: 
Stabilität und Kontinuität

Ein stabiles System ist gleichermassen ein System im Gleichgewicht. 
Liechtenstein verfügt über wirtschaftliche und politische Rahmen-
bedingungen, welche solch ein Gleichgewicht erst ermöglichen und 
dessen Fortbestehen sicherstellen. 

Die wirtschaftliche Stabilität rührt nicht zuletzt  
daher, dass das Fürstentum einerseits ein breit 
aufgestellter, vielseitiger Finanzplatz ist, aber 
auch ein ebenso erfolgreicher Industriestandort –
Liechtenstein gehört gar zu den am stärksten  
industrialisierten Ländern Europas. 

Die traditionell enge Zusammenarbeit von Wirt-
schaft und Politik – und mit den Nachbarländern – 
ist das Fundament für eine pragmatische Ver-
waltung, eine liberale Wirtschaftsordnung und 
den Zugang zu zwei Wirtschaftsräumen. Dank 
Letzterem können liechtensteinische Finanzplatz-
akteure ihre Dienstleistungen sowohl in der 
Schweiz wie auch in der gesamten EU erbringen.

Zudem bedeutet der Schweizer Franken hohe 
Währungssicherheit. Liechtenstein ist als eines 
der wenigen Länder der Welt frei von Schul- 
den. Sein dualistisches Staatswesen, sprich die 
Mischung aus Monarchie und Demokratie, ist  
bewährt und ebenfalls ein wesentlicher Erfolgs-
faktor bei der Wahrung von Stabilität und  
Kontinuität.

Blickpunkt: Stabilität

10 11



Blickpunkt: Stabilität Blickpunkt: Stabilität

Liechtenstein ist das sechstkleinste Land der 
Welt, seine Abhängigkeit vom Ausland ent-
sprechend hoch. Trotzdem vermag es den aktu-
ell geopolitisch schwierigen Bedingungen zu 
trotzen und ist nach wie vor eines der wenigen 
Länder weltweit, das keine Staatsverschul- 
dung aufweist. Worauf führen Sie diese Resilienz 
zurück? Ist gar die Kleinheit Liechtensteins  
seine grösste Stärke?

Unabhängig der Grösse bestehen in der heuti-
gen globalen Welt für alle Länder wirtschaftliche 
und politische Abhängigkeiten. Als kleines Land 
ist es aber sicher eine grössere Herausforderung, 
die bestehenden Freiheiten für die Bevölkerung 
und die Wirtschaft zu bewahren und auszubauen. 
Dass sich Liechtenstein in den vergangenen  
Jahren und Jahrzehnten des Wandels und der Kri-
sen so gut behaupten konnte, ist meines Er-
achtens weniger auf die kleine Grösse, sondern 
auf die politische und wirtschaftliche Stabilität 
zurückzuführen. Dank vielen wichtigen und  
richtigen Weichenstellungen in der Vergangen-
heit und da und dort auch etwas Glück steht  
unser Land heute auf einer sehr soliden Grund-
lage. Die kurzen Wege in Liechtenstein – eigent-
lich die einzige natürliche Ressource, die wir  
besitzen – sind einer gemeinsamen konstruktiven 
Lösungsfindung aber sicher nicht abträglich.

Liechtenstein legt grossen Wert auf grenzüber-
schreitende Partnerschaften. 2023 feiern wir 
das 100-jährige Bestehen des Zollvertrages mit 
der Schweiz. Wie ordnen Sie dessen Bedeu-
tung für die inländische Wirtschaft und insbe-
sondere den Finanzplatz ein? 

Gute Partnerschaften, gerade mit den Nachbarn, 
sind von grosser Bedeutung. Die gemeinsame 
Zoll- und Währungsunion mit der Schweiz ist rück- 
blickend ein wesentlicher Faktor für den Auf-
schwung der liechtensteinischen Wirtschaft und 
damit auch für den Finanzplatz. Auch heute,  
100 Jahre später, bilden der Zollvertrag und die 
Frankenwährung ein starkes Fundament für  
die heimischen Unternehmen.

Auch wenn die Schweiz und Liechtenstein sich 
sehr ähnlich sind, einen wesentlichen Unter-
schied gibt es: Vor 30 Jahren hat die Schweiz 
den EWR-Beitritt abgelehnt, Liechtenstein  
hingegen ist dem EWR beigetreten. Inwiefern 
stellt die Zugehörigkeit zum EWR einen  
Wettbewerbsvorteil für Liechtenstein dar?

In der Tat war sowohl die Ausgangslage als  
auch die Entscheidung bezüglich des Beitritts 
zum Europäischen Wirtschaftsraum (EWR)  
unterschiedlich. Allein die Tatsache, dass die 

EWR-Mitgliedschaft heute bei uns praktisch  
unbestritten ist, zeigt, dass der damalige Schritt 
wichtig und richtig war – einerseits wirtschaftlich, 
andererseits aber auch souveränitätspolitisch. 
Man kann es wohl schon so zusammenfassen, 
dass Liechtenstein als Teil des europäischen wie 
auch des Schweizer Wirtschaftsraums das  
Beste aus beiden Welten vereint. Es ist aber 
nicht so, dass wir uns einfach die besten Punk-
te herauspicken können, sondern es ergehen  
aus beiden Partnerschaften auch Pflichten, denen 
wir nachkommen. 

Liechtenstein strebt auch einen Beitritt zum  
Internationalen Währungsfonds IWF an. Welche 
Vorteile würde eine Mitgliedschaft denn mit 
sich bringen? 

Die Regierung hat sich bereits vor längerer  
Zeit für einen Beitritt zum Internationalen Wäh-
rungsfonds (IWF) starkgemacht. Der Land- 
tag hat die Regierung dann im letzten September 
mit der Aufnahme von Beitrittsverhandlungen 
mandatiert. Die Zugehörigkeit zum IWF ist für 
unser Land insbesondere für die Absicherung  
in Krisenzeiten elementar. Ohne eigene Zentral-
bank hat Liechtenstein im Katastrophen- oder 
Krisenfall keinen Zugang zu rascher Liquidität, da 
ein Kreditgeber letzter Instanz fehlt. Weiters  
würden die internationale Vernetzung, die Repu-
tation und Wettbewerbsfähigkeit des Wirt-
schaftsstandorts und des Finanzplatzes Liechten-
stein durch einen Beitritt zum 190 Mitglied - 
staaten zählenden IWF gestärkt und die interna-
tionale Visibilität erhöht.

Politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Stabilität sind wesentliche Pfeiler des liechten-
steinischen «Erfolgsmodells», ebenso wie  
die Staatsform, sprich die Kombination von De-
mokratie und Monarchie, und nicht zuletzt  
das konsensorientierte Miteinander. Wie lässt 
sich seitens der Politik sicherstellen, dass  
diese stabilen Rahmenbedingungen auch in  
Zukunft aufrechterhalten werden können?

Wichtig erscheint mir, Stabilität nicht mit Still-
stand gleichzusetzen. Ein stabiles System ist ge-
prägt durch gegenseitige Kontrolle, aber auch  
gegenseitiges Vertrauen und Zusammenarbeit. 
Das funktioniert in unserem Land sehr gut. Diese 
Art von Stabilität dient auch als Fundament für  
Innovation und Nachhaltigkeit. Es ist Aufgabe der 
Politik, Entwicklungen zu erkennen, diese kritisch 
zu reflektieren und dann auch vorausschauend 
und mutig umzusetzen. Die Regierung arbeitet 
vertrauensvoll und konstruktiv zusammen und 
versteht sich als Team. Wir nehmen unsere  
Verantwortung wahr, indem wir den Herausfor-
derungen aus den sich laufend ändernden  
wirtschaftlichen, technologischen und gesell-
schaftlichen Rahmenbedingungen, insbesondere 
auch aufgrund internationaler Entwicklungen,  
aktiv begegnen.

Der Finanzplatz profitiert von ebendiesen  
stabilen Rahmenbedingungen. Inwiefern trägt 
der Finanzplatz seinerseits zur Stabilität des 
Landes bei?

Die Wettbewerbsfähigkeit unseres Finanzplatzes 
hängt von attraktiven staatlichen Rahmenbe-
dingungen, kurzen Wegen und auch der Kompe-
tenz und Effizienz der Behörden ab. Der Finanz-
platz Liechtenstein hat sich in den letzten Jahren 
und Jahrzehnten sehr positiv entwickelt und  
wird als professionell, innovativ und international 
anerkannt wahrgenommen. In unserem breit  
diversifizierten Wirtschaftsstandort ist der Finanz-
sektor mit einer Bruttowertschöpfung von  
mehr als 20 Prozent für die Gesamtwertschöp-
fung eine wichtige Stütze.
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Banken

Kompetenzen und Stärken
• Private Banking und Asset Management 
• Internationales Wealth Management

Die liechtensteinischen Banken zeichnen sich durch ihre hohe  
finanzielle Stärke und Stabilität sowie ihre langfristig orientierten  
Geschäftsmodelle aus. Der agile und weltoffene Bankenplatz  
bietet seinen Kunden im Inland wie auch Ausland hochwertige 
Finanzdienstleistungen an, die auf Tradition, Qualität sowie  
Innovation und Nachhaltigkeit basieren.

Gut zu wissen
• Direkter Zugang zum europäischen Binnen-

markt und volle Dienstleistungsfreiheit
• Klare strategische Ausrichtung 

mit der Roadmap 2025
• Netto-Neugeld-Zufluss: CHF 13,0 Mrd.
• Tier 1 Capital Ratio: 21,3 %  

(überdurchschnittlich im EU-Vergleich)
• Risikogruppe 2 im S&P-BICRA-Rating
• Über 150 Jahre Tradition und Erfahrung  

im Private Banking 
(Gründung der ersten Bank 1861)

 11
Banken

Bankenplatz Liechtenstein: 
stabil, kompetent und nachhaltig

Kompetenzen und Stärken
• Vermögenserhaltung
• Vermögensstrukturierung
• Treuhänderische Gründung im  

Namen der Kunden von Stiftungen,  
Gesellschaften und Trusts sowie  
deren Betreuung und Verwaltung 

• Finanz-, Wirtschafts- und Steuer- 
beratung

• Buchhaltung und Jahresabschluss
• Lohnabrechnungen

Treuhandgesellschaften

Seit fast 100 Jahren bietet das liberale Gesellschaftsrecht
Liechtensteins die rechtssichere Möglichkeit, ein Vermögen einem
bestimmten Zweck zu widmen und dieses für Generationen zu
erhalten. Treuhänder bieten dafür weltweit ausgerichtete, massge-
schneiderte und langlebige Lösungen an. Liechtensteins Stärken
wie Rechtssicherheit, Verlässlichkeit und Stabilität sind dabei das
Fundament für hervorragende Dienstleistungen.

Gut zu wissen
• Liberales, innovatives Gesell schafts-

recht seit 1926
• Direkter Marktzugang zum  

EU-Raum und der Schweiz
• Von der Finanzmarktaufsicht  

reguliert und beaufsichtigt

Erhalt von Vermögenswerten 
über Generationen

136
Treuhänder

217
Treuhandgesellschaften

2500
Mitarbeitende

2925
Mitarbeitende  
(ohne aus ländische  
Gesellschaften)

Konsolidierte Betrachtung: Liechtensteiner Banken  
inkl. ausländischer Gruppengesellschaften

Einzelbetrachtung: Liechtensteiner Banken ohne  
 auslän dische Gruppengesellschaften
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Fondsgesellschaften

Kompetenzen und Stärken
• Fondsstrukturierung
• Fondsadministration
• Innovative Konzepte
• Nachhaltigkeit

Die Stärke der liechtensteinischen Fondsbranche ist die Struktu-
rierung und Administration von Private Label Fonds. Asset Manager 
nutzen Liechtenstein als Zugang zum Europäischen Markt. Auch  
Family Offices und Stiftungen bringen ihre Vermögenswerte immer 
mehr in eigens dafür errichtete Fonds ein. Die Bedeutung des 
Fondsplatzes in diesem Bereich wächst, denn Liechtenstein ist nicht 
nur auf Fondsstrukturierungen spezialisiert, sondern bietet auch 
hohe Rechtssicherheit und Stabilität.

Gut zu wissen
• Seit 2017 Boom an Gründungen von  

Private Label Fonds
• Internationale Kompatibilität der Produkte
• Sehr kurze Time to Market
• Fonds werden bereits in über 20 Ländern 

Europas mittels EU-Passport vertrieben

0,433 1996

66 3,042000

240 15,612004

560 2008 26,77

791 2012 37,83

2016695 46,046,0

740 2019 58,8

763 2020 59,1

858

812

2022

2021

69,3

70,3

Single- und Teilfonds Fondsvermögen (in Mrd. CHF)

Attraktive Rahmenbedingungen für  
Fondsanbieter und Anleger

In partnerschaftlicher Betreuung und Beratung sorgt der Ver-
mögensverwalter dafür, dass die Vermögenswerte der Kunden 
massgeschneidert und bedarfsgerecht angelegt werden. Die 
 liechtensteinischen Vermögensverwalter zeichnen sich durch  
 langjährige Erfahrungswerte in den Bereichen Vermögenserhalt, 
 -ausrichtung sowie -verwaltung aus. Dank ihrer engen, familiären 
Kundenbeziehungen sind sie ausgezeichnete Partner für ein  
generationenübergreifendes Investieren.

Kompetenzen und Stärken
• Vermögensverwaltung  / Portfoliomanagement
• Anlageberatung
• Ausführung von Aufträgen im Namen  

des Kunden
• Wertpapier- und Finanzanalyse

94
Vermögens  verwaltungs-
gesellschaften

10 379
Kundenbeziehungen

668
Mitarbeitende

Gut zu wissen
• Von der Finanzmarktaufsicht  

Liechtenstein reguliert und beaufsichtigt
• Direkter Marktzugang zum EU-Raum  

und der Schweiz
• Notifikation zur grenzüberschreitenden 

 Dienstleistungserbringung
• Keine Bindung an eine bestimmte  

Depotbank und deren Produkte

Verwaltetes Kunden vermögen der  
Vermögensverwaltungs gesellschaften (in Mrd. CHF)

Portfolioverwaltung und 
Anlageberatung

Vermögensverwalter

Verein unabhängiger  
Vermögensverwalter  
in Liechtenstein 
www.vuvl.li

54,2

Assets under Management  
(AuM) total

24,6

Assets under Management  
(AuM) im Inland

Liechtensteinischer  
Anlagefondsverband  
www.lafv.li 
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Wirtschaftsprüfer

Die Wirtschaftsprüfer stellen als interdisziplinäre Dienstleister 
eine wichtige Versicherungsfunktion jeder modernen Volks- 
wirtschaft dar. Die Prüfer in Liechtenstein folgen in ihrer Arbeit 
international anerkannten Prüfungsstandards und tragen zur  
Stabilität, Anerkennung und Reputation des Wirtschaftsstand-
ortes Liechtenstein bei.

Gut zu wissen
• Wirtschaftsprüfer stärken das Ver- 

trauen in ein Regulierungssystem
• Das Vorhandensein einer Wirtschafts- 

prüfungsgesellschaft reduziert Bonitäts-  
und Konkursrisiken von Unternehmen

• Die Berufsausübung ist nur mit Genehmi-
gung der Finanzmarktaufsicht zulässig

• Wirtschaftsprüfer unterstehen der Qualitäts-
kontrolle durch die Finanzmarktaufsicht

• Wirtschaftsprüfer sind gesetzlich 
verpflichtet, sich laufend fortzubilden

Absicherung in einem  
komplexen, dynamischen Umfeld

Versicherer

Kompetenzen und Stärken
• Lebens-, Schaden- und Rückversicherungen
• Innovative Risikoabsicherungen
• Fonds- und anteilsgebundene Vorsorgelösungen
• Anlageprodukte für vermögende Privatkunden
• Internationale Industrieversicherung
• Krankenzusatzversicherung (welche in Liechten-

stein auch unter der Lebenslizenz betreibbar ist)

Versicherungen denken langfristig. Sie schützen vor den Risiken 
des Lebens und geben Sicherheit – beispielsweise in der 
 Altersvorsorge.  Im demografischen Wandel steckt die Verpflich-
tung, mehr Verantwortung für die nachkommenden Generationen 
zu übernehmen, um unsere Sicherungssys teme heute und in  
Zukunft zu gewährleisten und für eine gerechte Lastenverteilung 
zwischen den Generationen zu sorgen. 

32
Versicherungen

14
Schaden-
versicherungen

15
Lebens - 
versicherungen

3
Rückver- 
sicherungen

5,59
Mrd. CHF Bruttoprämien

1092
Mitarbeitende

Sicherheit heute 
und in Zukunft

Kompetenzen und Stärken
• Unabhängige Dienstleister in allen Fragen 

des Prüfungswesens
• Sämtliche betriebswirtschaftliche Prüfungen 

für Unternehmen und aufsichtsrechtliche 
Prüfungen nach Spezialgesetzen im Rahmen der 
liechtensteinischen Finanzmarktregulierung

• Wichtiges Bindeglied zwischen Staat 
und Privatwirtschaft 

• Beitrag zum gesetzeskonformen Verhalten 
der Finanzintermediäre

92
Wirtschaftsprüfer

• Unabhängig
• Organisiert
• Unparteiisch
• Gewissenhaft
• Diskret
• Verantwortungsbewusst
• Reguliert

Liechtensteinischer  
Versicherungsverband 
www.lvv.li

Liechtensteinische  
Wirtschaftsprüfer- 
Vereinigung  
www.wpv.li

Gut zu wissen
• Direkter Marktzugang zum EU-Raum
• Direktversicherungs abkommen mit  

der Schweiz
• Modernes Steuersystem
• Liberales Wirtschafts- und  

Gesellschaftsrecht
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Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen und Trusts

Kompetenzen und Stärken
• Umfassende Stifterfreiheit bei der 

Zweckbestimmung
• Wirkungsvolle Stiftungsaufsicht mit 

effizienten und schlanken Verwaltungsabläufen
• Fortschrittliche Foundation Governance 

mit hohem Schutz der Privatsphäre
• Keine geografischen Restriktionen bei der  

Fördertätigkeit, bei der Bestimmung 
der Begünstigten oder der Besetzung 
des Stiftungsrates

• Gestaltungsvielfalt mit innovativen Möglich- 
keiten wie der Protected Cell Company (PCC) 

Stiften steht geradezu idealtypisch für das Denken in Gene- 
rationen. Gemeinnützige Stiftungen gehen dabei über den rein 
privaten Nutzen hinaus, denn das gestiftete Vermögen wird 
nebst der gemeinnützigen Verwendung vermehrt auch nachhaltig 
und sozial verantwortlich angelegt, um dadurch eine zusätzliche 
positive gesellschaftliche Wirkung zu erzielen.

Global engagierter 
Philanthropiestandort Liechtenstein

Gut zu wissen
• Das liberal ausgestaltete liechtenstei - 

nische Stiftungsrecht gewährleistet  
ein hohes Mass an Flexibilität und Spiel-
raum bezüglich der Ausge staltung  
der Stiftung

• Durch das Wirken gemeinnütziger Stif- 
tungen und Trusts wird eine grosse Vielfalt 
an gesellschaftlichen Initiativen und 
Projekten angestossen und ermöglicht

• 1375 gemeinnützige Stiftungen 
in Liechtenstein

• 106 Mitglieder und 5 Assoziierte Partner 
bei der Vereinigung liechtensteinischer 
gemein nütziger Stiftungen und Trusts 
(VLGST)

CFA Society Liechtenstein

Als eine von 160 CFA Societies ist die CFA Society Liechtenstein Teil 
eines globalen Netzwerkes unter dem Dach des CFA Institute. Die 
Mit glieder sind in sämtlichen Funktionen der Finanzbranche zu Hau-
se. Mit diesem einzig artigen  Netzwerk über alle Finanzmarktakteure 
hinweg steht die CFA Society für höchste ethische Standards auf  
dem Finanzplatz ein und fördert das lebenslange Lernen sowie die 
Transparenz und Integrität der Finanzmärkte.

Kompetenzen und Stärken 
• Der CFA Charter («Dipl. Finanzanalyst») ist  

der globale Standard unter den Finanz- 
Fortbildungen

• Mit dem «ESG Certificate» fördert 
und standardisiert die CFA Society das  
Know-how für nachhaltiges Investieren

• Vorträge / Veranstaltungen zu aktuellen 
Finanzmarktthemen

• Ethik-Workshops für Finanzmarktakteure
• Globale anerkannte Standards für die  

Finanzbranche: GIPS (Global Investment  
Performance Standards)

Gut zu wissen
• Gründung 2006 als Liechtenstein Society 

of Investment Professionals (LSIP), 
seit 2014 CFA Society Liechtenstein

• 93 Mitglieder (CFA Charterholder) 
in Liechtenstein sind Teil der 200 000 
CFA Charterholder weltweit

• Jährlich ca. 100 Kandidaten für den 
CFA Charter im Raum Liechtenstein, 
Ostschweiz, Vorarlberg

Höchste ethische Standards 
und lebenslanges Lernen im Fokus

Portfolio Manager

Top 10: Beschäftigung der Mitglieder

Risk Analyst / Manager

Chief Executive Officer (CEO)

Relationship Manager / Account Manager

Andere

Accountant oder Auditor

Regulator

Consultant

Financial Advisor / Planner / Wealth Manager

Investment Consultant

Aktive Mitglieder051015

Stand: 31. Januar 2023

Geografischer Wirkungsradius 
der gemeinnützigen Stiftungen

Aufteilung des 
Fördervolumens 
nach Regionen

16 %
Schweiz

77 %
International

7 %
Liechtenstein

Quelle: 
Umfrage der Vereinigung liechtensteinischer 
gemeinnütziger Stiftungen und Trusts (VLGST) 
auf freiwilliger Basis (2019)

Vereinigung liechtenstei-
nischer gemein nütziger 
 Stiftungen und Trusts  
www.vlgst.li

CFA Society  Liechtenstein 
www.cfasociety.org/ 
liechtenstein
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VT-Dienstleister

Kompetenzen und Stärken
• Das TVTG schafft seit 2020 einen Rechtsrahmen für 

die Erbringung von Dienstleistungen im Bereich  
der vertrauenswürdigen Technologien und damit 
Rechtssicherheit, indem es nicht nur digitale Ver-
mögenswerte, sondern auch die Tokenisierung von 
analogen Vermögenswerten regelt 

• Liechtenstein bietet aufgrund der Kombination des 
TVTG und der Möglichkeit des EU-Passportings  
für finanzmarktrechtlich regulierte Instrumente ein-
en einzigartigen Rahmen zur Umsetzung von digi-
talen Finanzdienstleistungen in Europa

• Die Stabstelle für Finanzplatzinnovation und Digital-
isierung der Regierung unterstützt und treibt die 
Weiterentwicklung von Standortbedingungen für 
Innovationen auf dem Finanzplatz Liechtenstein 
voran

Als weltweit erstes Land erliess Liechtenstein ein Gesetz über  
Token- und VT-Dienstleister (TVTG) mit dem Ziel, die digitale bzw. 
VT-basierte Wirtschaft, die sogenannte Token-Ökonomie, zu  
regulieren. Das Gesetz trat bereits am 1. Januar 2020 in Kraft und 
gewährleistet nicht nur Rechtssicherheit für alle Beteiligten,  
sondern schafft auch einen rechtssicheren Rahmen für die Weiter-
entwicklung der vertrauensersetzenden Technologien (VT) und  
deren Nutzung in der Finanz- wie auch Realwirtschaft.

Rechtssicherheit heute für die  
Technologien von morgen 

Gut zu wissen
• VT-Dienstleister sind registrierungspflichtig 

und der Aufsicht der FMA unterstellt
• Das Regulierungslabor der FMA unterstützt 

FinTech- und Blockchain-Unternehmen im 
Bewilligungsprozess

• Die CCA Trustless Technologies Association 
vertritt als Branchenverband die Interessen 
der Dienstleister im Bereich vertrauens-
würdiger Technologien und fördert den 
Wissenstransfer und die internationale  
Vernetzung

• Die CCA Trustless Technologies Association 
unterstützt Marktteilnehmer aktiv bei Fra-
gen rund um die Dienstleistungserbringung 
im Zusammenhang mit vertrauenswürdi-
gen Technologien

Versicherungsbroker

Für Privatkunden wie auch Unternehmen kann es herausfordernd 
sein, die optimale Versicherungslösung selbständig ausfindig zu  
machen. Kommen länderübergreifende Fragestellungen oder eine 
komplexe persönliche Ausgangslage hinzu, wird es noch anspruchs-
voller. Unabhängige Versicherungsbroker prüfen die Leistungen ver-
schiedener Versicherungsanbieter am Markt und stellen diese  
einander gegenüber mit dem Ziel, dem Kunden das bestmögliche 
Dienstleistungspaket zu vermitteln.

Kompetenzen und Stärken 
• Unabhängige Beratung bei der Auswahl  

geeigneter Versicherungsprodukte
• Entlastung für Versicherer durch Erledigung  

administrativer Tätigkeiten
• Aktive Marktverfolgung
• Überprüfung und Überwachung von  

Versicherungsportfolios basierend auf  
Risikobereitschaft und Risikofähigkeit

• Bindeglied zwischen Kunde und Versicherung

Gut zu wissen
• Von der Finanzmarktaufsicht reguliert  

und beaufsichtigt
• Versicherungsbroker unterliegen dem  

Versicherungsvertriebsgesetz
• Länderübergreifender Marktzugang

Unabhängig im  
Dienste des Kunden

CCA Trustless Technologies 
Association e.V.
www.tt-association.li

Verband liechtensteinischer 
Versicherungsbroker
www.liba.li

22
Registrierte  
VT-Unternehmen

48
Registrierte  
VT-Dienstleistungen

51
registrierte Versicherungs-
broker in Liechtenstein
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Liechtenstein Finance

238
Rechtsanwälte

46
Rechtsanwalts- 
gesellschaften

68
Niedergelassene euro- 
päische Rechtsanwälte

85
Konzipienten 
(juristische Mitarbei-
tende in Ausbildung 
zum Rechtsanwalt)

Rechtsanwälte

Rechtssicherheit ist ein bedeutender Erfolgsfaktor eines Wirt-
schaftsplatzes. Die frühzeitige Einbindung eines Rechts anwaltes 
hilft, allfällige Risiken zu erkennen bzw. zu vermeiden und  
damit die Basis für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit aller 
Beteiligten zu schaffen.

Kompetenzen und Stärken
• Beratung in allen geschäftlichen 

und privaten Rechtsfragen
• Unterstützung bei nationalen 

und internationalen Rechtsfragen
• Vertretung in allen gerichtlichen 

und aussergerichtlichen Angelegenheiten
• Abdeckung aller Rechtsgebiete – 

vom Vertragsrecht bis zur Blockchain

Gut zu wissen
• Moderne und europarechtskonforme 

Gesetzgebung
• Stabile Rechtsordnung mit einer 

gut funktionierenden Gerichts- und 
Schiedsgerichtsbarkeit

• Gesetzlich verankertes Rechtsanwalts- 
geheimnis

• Absolute Unabhängigkeit des 
Rechtsanwaltes

• Standesrichtlinien der Rechtsanwalts- 
kammer mit starkem Klientenschutz

Verlässliche Partner bei 
sämtlichen Rechtsfragen

Finanzplatz Liechtenstein –  
wo in Generationen gedacht wird

Liechtenstein Finance ist ein privatrechtlich organisierter Verein, 
dessen Mitglieder die Regierung des Fürstentums Liechtenstein 
und die liechtensteinischen Finanzplatzverbände sind. Die Aufga-
be von Liechtenstein Finance ist es, das Profil des liechtensteini-
schen Finanzplatzes im In- und Ausland zu schärfen und über die 
Besonderheiten und Stärken des Standortes zu informieren.

Gezielte Kommunikation
Liechtenstein Finance versteht sich als Plattform, 
auf der Themen und Botschaften der verschie- 
denen liechtensteinischen Finanzbereiche gesam-
melt, einheitlich aufbereitet, koordiniert und 
gezielt distribuiert werden. Liechtenstein ist zwar 
ein kleines Land, aber als Finanzplatz von interna-
tionaler Bedeutung. Es ist unumgänglich, dass 
die Inhalte mit einer Stimme kommuniziert wer-
den, um die Stärken und Angebote des Finanz-
platzes nachhaltig zu platzieren.

Hohe Erwartungen
Der Finanzplatz Liechtenstein orientiert sich am 
europäischen Werte- und Rechtssystem, bietet 
seinen Kunden umfassenden Marktzugang zur EU 
ebenso wie zur Schweiz und garantiert poli- 
tische und wirtschaftliche Stabilität. Mit seiner 
langjährigen Erfahrung und dem breit gefächer-
ten Dienstleistungsangebot steht er für erst- 
klassige, langfristige Vermögenslösungen und 
den Erhalt von Vermögen über Generationen.

Stete Transformation
Veränderungen brauchen immer einen Anstoss. 
Das Bekenntnis zu einem agilen, nachhaltigen, 
dienstleistungsstarken und innovativen Finanz-
platz ist aufrichtig und ernsthaft. Auch Präven tion 
nimmt darin eine grosse Rolle ein. Das Block-
chain-Gesetz kann als Beleg dafür genommen 
werden. Die Regierung sorgt mit frühzeitiger Re-
gulierung für klare Rechtssicherheit. Die Schnel-
ligkeit, mit der diese Veränderungen umgesetzt 
wurden, ist beispielhaft. Der Finanzplatz Liech-
tenstein bietet allen Kunden und Marktteilneh-
mern demokratisch verankerte, langfristige 
Rechtssicherheit und hohe politische und wirt-
schaftliche Stabilität, arbeitet strikt im Rahmen 
international anerkannter Rechtsstandards und 
überzeugt als verantwortungsbewusster Vor- 
reiter mit nachhaltigen Vermögensanlagen, zu-
kunftsweisenden Technologien und einfachen, 
verständlichen Produkten.

12 MitgliederPublic-Private-
Partnership

Liechtensteinische  
Rechtsanwaltskammer 
www.rak.li

Liechtenstein Finance 
www.finance.li
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Rubrik

IMPRESSUM

Regierung des
Fürstentums Liechtenstein
www.regierung.li 

Liechtensteinische
Treuhandkammer (THK)
T +423 231 19 19
www.thk.li 

Liechtensteinischer  
Bankenverband (LBV)
T +423 230 13 23 
www.bankenverband.li

Verein unabhängiger
Vermögensverwalter in
Liechtenstein (VuVL)
T +423 388 23 50
www.vuvl.li

Liechtensteinischer
Anlagefondsverband (LAFV)
T +423 230 07 70
www.lafv.li

Liechtensteinischer
Versicherungsverband (LVV)
T +423 237 47 77
www.lvv.li

Liechtensteinische
Wirtschaftsprüfer-Vereinigung (WPV)
T +423 233 29 20
www.wpv.li

Vereinigung liechtensteinischer 
 gemeinnütziger Stiftungen und Trusts 
(VLGST)
T +423 222 30 10 
www.vlgst.li

CFA Society Liechtenstein
www.cfasociety.org/liechtenstein

CCA Trustless Technologies  
Association e.V. 
T +423 237 15 05
www.tt-association.li

Verband liechtensteinischer  
Versicherungsbroker (LIBA)
www.liba.li

Liechtensteinische
Rechtsanwaltskammer (RAK)
T +423 232 99 32
www.rak.li

Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA)
T +423 236 73 73
www.fma-li.li
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